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MRK Art8

VwGG §34 Abs1

1. B-VG Art. 133 heute

2. B-VG Art. 133 gültig von 01.01.2019 bis 24.05.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 138/2017

3. B-VG Art. 133 gültig ab 01.01.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 22/2018

4. B-VG Art. 133 gültig von 25.05.2018 bis 31.12.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 22/2018

5. B-VG Art. 133 gültig von 01.08.2014 bis 24.05.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 164/2013

6. B-VG Art. 133 gültig von 01.01.2014 bis 31.07.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

7. B-VG Art. 133 gültig von 01.01.2004 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2003

8. B-VG Art. 133 gültig von 01.01.1975 bis 31.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 444/1974
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5. VwGG § 34 gültig von 01.07.2008 bis 28.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

6. VwGG § 34 gültig von 01.08.2004 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 89/2004

7. VwGG § 34 gültig von 01.09.1997 bis 31.07.2004 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 88/1997

8. VwGG § 34 gültig von 05.01.1985 bis 31.08.1997
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Rechtssatz

Eine in Österreich vorgenommene medizinische Behandlung kann im Einzelfall die persönlichen Interessen eines

Fremden an einem Verbleib im Bundesgebiet maßgeblich verstärken (vgl. VwGH 23.3.2017, Ra 2017/21/0004).

Aufgrund einer jahrelangen Unrechtmäßigkeit des Aufenthaltes und einer StraEälligkeit des Fremden kann jedoch ein

erhöhtes Interesse an der Aufenthaltsbeendigung, angesichts dessen psychische Probleme, eine Suchterkrankung und

ein Therapiebedarf des Fremden auch bei Berücksichtigung allenfalls eingeschränkter Möglichkeiten zur Erlangung

einer notwendigen medizinischen Versorgung in dessen Heimatstaat keine derartige Verstärkung seines Interesses am

Verbleib in Österreich bewirken können, dass die Abwägung nach § 9 Abs. 2 BFA-VG 2014 zwingend zu seinen Gunsten

auszugehen habe, bestehen.Eine in Österreich vorgenommene medizinische Behandlung kann im Einzelfall die

persönlichen Interessen eines Fremden an einem Verbleib im Bundesgebiet maßgeblich verstärken vergleiche VwGH

23.3.2017, Ra 2017/21/0004). Aufgrund einer jahrelangen Unrechtmäßigkeit des Aufenthaltes und einer StraEälligkeit

des Fremden kann jedoch ein erhöhtes Interesse an der Aufenthaltsbeendigung, angesichts dessen psychische

Probleme, eine Suchterkrankung und ein Therapiebedarf des Fremden auch bei Berücksichtigung allenfalls

eingeschränkter Möglichkeiten zur Erlangung einer notwendigen medizinischen Versorgung in dessen Heimatstaat

keine derartige Verstärkung seines Interesses am Verbleib in Österreich bewirken können, dass die Abwägung nach

Paragraph 9, Absatz 2, BFA-VG 2014 zwingend zu seinen Gunsten auszugehen habe, bestehen.
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